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AUF EINEN 
BLICK 

DIE TRADE REPUBLIC 
Die Trade Republic Bank bietet ihren Kunden als europäischer Broker die 
Möglichkeit, mobil und provisionsfrei deutsche und internationale Aktien, ETFs und 
Derivate zu handeln. Es fällt lediglich eine Fremdkostenpauschale von einem Euro pro 
Handelsgeschäft für die Abwicklung an. Die intuitive App des Berliner FinTechs bietet 
die mobile Depoteröffnung, einfache Such- und Filterfunktionen, eine personalisierte 
Timeline sowie lange Handelszeiten von 7:30 bis 23 Uhr für Aktien und ETFs sowie von 
8 bis 22 Uhr für Derivate. 

Die Anleger können in der App über 7.300 deutsche und internationale Aktien sowie 
mehr als 500 ETFs auf Indizes, Rohstoffe und Währungen provisionsfrei handeln. 
Hinzu kommen rund 40.000 Derivate in Form von Optionsscheinen, Knock-Out-
Produkten und Faktor-Zertifikaten auf Indizes, Einzelaktien, Währungen und 
Rohstoffe von HSBC Deutschland. Gebührenfreie und individuell gestaltbare ETF-
Sparpläne ohne Fremdkostenpauschale ergänzen das Angebot. Trade Republic 
Kunden haben die Möglichkeit, aus mehr als 300 ETFs des weltweit führenden 
Vermögensverwalters BlackRock zu wählen. 

Die Kursqualität für Aktien und ETFs wird börslich überwacht. Die Spreads sind an 
den Referenzmarkt XETRA, soweit dort handelbar, gebunden. Durch den Einsatz 
moderner Technologie realisiert die Trade Republic Kostenvorteile, die sie direkt an 
ihre Kunden weitergibt: keine Orderprovisionen, keine Depotgebühren, keine 
Gebühren für Dividendenausschüttungen, keine Negativzinsen – es fällt lediglich eine 
Fremdkostenpauschale von einem Euro pro Trade an. Die Trade Republic kooperiert 
mit renommierten Partnern wie der HSBC und der solarisBank. Der Derivatehandel 
erfolgt außerbörslich direkt mit dem Emittenten HSBC. 

Die Trade Republic Bank ist eine in Deutschland lizenzierte und von der Bundesbank 
und BaFin beaufsichtigte Wertpapierhandelsbank. Die Gründer Christian Hecker, 
Thomas Pischke und Marco Cancellieri haben das Unternehmen seit 2015 aufgebaut. 
Seit 2017 ist der Finanzdienstleister sino AG Investor. Im Januar 2019 hat die Trade 
Republic als erster deutscher Broker mit der Einführung des mobilen und dauerhaft 
provisionsfreien Aktienhandels begonnen. Nach erfolgreichem Marktstart konnte sie 
im Rahmen der Series A Finanzierungsrunde im Juli 2019 mehr als zehn Millionen 
Euro einsammeln. Mit Creandum und Project A gewann das FinTech dabei zwei der 
führenden europäischen Venture Capital Investoren. Anfang 2020 startete die Trade 
Republic dann ihre europäische Expansion und bietet seit Januar 2020 nun auch den 
mobilen und provisionsfreien Wertpapierhandel in Österreich an.  
 

Name Trade Republic Bank GmbH 

Niederlassung Berlin, Deutschland 

Produkt Mobiles und provisionsfreies Brokerage 

Handelsuniversum 7.800 Aktien & ETFs 
300 ETF-Sparpläne 
40.000 Derivate (Optionsscheine, Knock-Out-
Produkte, Faktor-Zertifikate)  

Partner HSBC Deutschland, BlackRock, solarisBank,  
LS Exchange 

Aufsicht Bundesbank, BaFin 
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VISION 
WIR SIND DIE NEUE HEIMAT FÜR ALLE, DIE IHR GELD 
SELBST IN DIE HAND NEHMEN WOLLEN 
Jeder soll die Möglichkeit haben, einfach, verständlich und kostenlos am 
Kapitalmarkt zu investieren. Das ist die Vision der Trade Republic. 

Mit modernen Technologien bringen wir Wertpapierhandel direkt auf Dein Handy und 
befreien Dich gleichzeitig von unnötigen Kosten. So kannst Du in wenigen Schritten 
Aktionär werden. 

Damit bringen wir Deine Geldanlage in das 21. Jahrhundert. Wir sind der Broker für 
eine neue Generation: mobiler, intuitiver, schneller – und provisionsfrei. 

 

WERTPAPIERHANDEL GEHÖRT AUFS SMARTPHONE 
UND PROVISIONEN ZUR VERGANGENHEIT 
Aus dieser Überzeugung heraus haben Christian Hecker, Thomas Pischke und Marco 
Cancellieri die Trade Republic gegründet. 

2011 lernen sich Christian und Thomas auf der Rückreise von einem Uni-Seminar in 
München kennen. 2015 sind beide immer noch Freunde. Christian arbeitet im 
Investment Banking, Thomas bei einem FinTech. Die beiden diskutieren viel – auch 
über die eigene Geldanlage. 

Dabei erkennen sie, dass durch geringe Automatisierung und veraltete IT bei Banken 
und Brokern oft hohe Kosten entstehen, die immer noch die Anleger tragen müssen. 
Und auch das Handeln selbst ist kompliziert und nicht zeitgemäß. 

Kurz darauf lernt Thomas bei einem Hackathon Marco kennen. Der beginnt schon am 
nächsten Tag damit, den Prototypen einer Broker-App zu entwickeln. 

Gemeinsam beschließen Christian, Thomas und Marco im Herbst 2015, Deutschlands 
ersten mobilen und provisionsfreien Broker aufzubauen. 

2017 begeistern die Gründer die sino AG für das innovative Geschäftsmodell. Der 
Finanzdienstleister steigt als Investor bei der Trade Republic ein. Im Januar 2019 
wird die App gelauncht, im Juli desselben Jahres erfolgt die erste Erweiterung des 
Handelsuniversums von Aktien und ETFs um Derivate. Zeitgleich bringen sich 
Creandum und Project A als Investoren mit einem frischen Kapital von 8,5. Millionen 
Euro ein. Bereits im November 2019 erweitert die Trade Republic ihr Angebot um 
gebührenfreie ETF-Sparpläne. Damit adressiert das FinTech nun auch Sparer als 
weitere große Zielgruppe und positioniert sich mit der Ausweitung ihres Angebotes 
in weitere Märkte als Vorreiter der mobilen und provisionsfreien Geldanlage in 
Europa.  
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PROVISIONSFREI HANDELN - KOSTENFREI SPAREN 
Trade Republic Kunden zahlen keine Orderprovisionen für den Handel von 
Wertpapieren – unabhängig von der Ordergröße. Ähnlich dem Handelsplatzentgelt 
bei anderen Brokern wird für jede Transaktion lediglich eine Fremdkostenpauschale 
für die Abwicklung von nur einem Euro berechnet. Für ETF-Sparpläne fallen sogar 
dauerhaft weder Orderprovisionen noch eine Fremdkostenpauschale an. Es sind 
lediglich die üblichen Produktkosten (z.B. Management Fees) zu entrichten. 

 
GROSSES HANDELSUNIVERSUM VON AKTIEN, ETFs UND 
DERIVATEN 
Die Kunden können bei der Trade Republic mehr als 7.300 deutsche und 
internationale Aktien provisionsfrei handeln. Dieses Handelsuniversum umfasst die 
wichtigsten Unternehmen aus Europa, den USA, und Asien. Hinzu kommen über 500 
ETFs sowie rund 40.000 Derivate auf Indizes, Einzelaktien, Währungen und 
Rohstoffe. So können die Trade Republic Kunden in alle bekannten Indizes sowie 
diverse Währungen und Rohstoffe investieren. Zudem bietet die Trade Republic die 
Möglichkeit auf Basis von mehr als 300 ETFs von iShares by BlackRock individuelle 
Sparpläne zu gestalten, die ab 25 Euro Mindestanlage in unterschiedlichen zeitlichen 
Intervallen bespart werden können.  

 
BÖRSLICHER HANDEL FÜR AKTIEN UND ETFs – 
ÜBERWACHTE KURSQUALITÄT 
Die Kooperation mit dem an der Börse Hamburg betriebenen elektronischen 
Handelssystem LS Exchange bietet dabei eine hohe Handelsqualität für die 
Trade Republic Kunden. Die Kursqualität für Aktien und ETFs wird börslich 
überwacht. Die Spreads sind an den Referenzmarkt XETRA, soweit dort handelbar, 
gebunden. 

 
LANGE HANDELSZEITEN UND DIREKTE AUSFÜHRUNG 
Zusätzlich bietet die Trade Republic ihren Kunden die direkte Ausführung der Orders 
in einem breiten Handelsfenster: Aktien und ETFs können börsentäglich von 7:30 bis 
23 Uhr, Derivate von 8 bis 22 Uhr gehandelt werden. 

Die Anleger können mit nur wenigen Taps direkt auf dem Smartphone Market-, Limit- 
und auch Stop-Orders einstellen. Kunden der Trade Republic werden unmittelbar 
über die Ausführung ihrer Handelsgeschäfte informiert. 

7.800 
AKTIEN & ETFS 

 

300 
ETF-SPARPLÄNE 

 

 40.000 
DERIVATE 

 

730 – 2300 
HANDELSZEITEN FÜR AKTIEN UND ETFS 

 

Deutschland & Österreich 
MARKTPRÄSENZ 
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SCHNELLE UND SICHERE DEPOTERÖFFNUNG –   
MOBIL UND AM DESKTOP 
Neue Kunden der Trade Republic können ihr Depot in weniger als zehn Minuten per 
Handy eröffnen. Nachdem die App heruntergeladen wurde, erfolgt eine Video-
Identifizierung.  

Seit November 2019 ist zudem ebenso schnell und einfach die Einrichtung des 
Depots am Desktop über die Trade Republic Website möglich. 

 
DAS PORTFOLIO IMMER UND ÜBERALL IM BLICK 
Die App liefert die Börsenkurse in Echtzeit, zeigt den historischen Chartverlauf und 
die Kursentwicklung der Positionen. Wollen Kunden über einzelne Werte gezielt 
informiert werden, können sie Preisalarme einstellen oder erhalten Push-
Nachrichten. 

 
EINFACHE SUCHE UND ÜBERSICHTLICHE TIMELINE 
Die intuitiven Such- und Filterfunktionen (beispielsweise nach Land, Industrie oder 
Index) helfen dabei, Aktien, ETFs und Derivate leicht zu finden. Alle Orders, 
Dividenden, Kontobewegungen und die entsprechenden Abrechnungen werden in 
einer persönlichen Timeline übersichtlich aufbereitet. Die herkömmliche Postbox mit 
Abrechnungen per Post entfällt damit. 

 
MODERNE SICHERHEITSSTANDARDS BEIM HANDEL 
Jede Transaktion oder Überweisung wird über eine Zwei-Faktor-Identifizierung 
bestätigt. Sie kann nur mit dem eigenen Handy und der persönlichen PIN, Touch ID 
oder Face ID ausgeführt werden. Zusätzlich erhält jeder Kunde einen PUK. Dieser 
PUK hilft bei Verlust von Handy oder PIN. 

 
AUTOMATISCHER DEPOTÜBERTRAG 
Trade Republic bietet einen komfortablen und kostenfreien Depotübertrag an, der 
Kunden innerhalb weniger Tage den Wechsel zum mobilen und provisionsfreien 
Wertpapierhandel erleichtert, die bereits ein Wertpapierdepot bei einer anderen 
Bank haben. 

 
UMFASSENDER DEPOTSERVICE 
Die Kunden der Trade Republic erhalten einen umfassenden Service rund um ihr 
Depot, wie Dividendenzahlungen und Kapitalmaßnahmen.  In Deutschland wird 
zudem die automatische Abführung der Steuern, ein übersichtliches Steuerreporting 
der Wertpapiergeschäfte als Grundlage für die Steuererklärung und die Bearbeitung 
von Hauptversammlungseinladungen angeboten. Es fallen keine Negativzinsen auf 
Einlagen sowie Gebühren für die Abwicklung ausländischer Dividenden an. 
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GESCHÄFTS- 
MODELL 

DIE TRADE REPUBLIC – TECHNOLOGIEUNTERNEHMEN 
MIT BANKLIZENZ 
Die hochmoderne digitale Infrastruktur der Trade Republic Bank wurde in den 
vergangenen drei Jahren aufgebaut. Durch den Einsatz moderner Technologien 
können auch komplexe Prozesse automatisiert und in Echtzeit durchgeführt werden. 
Dies erhöht den Kundenkomfort und reduziert die Kosten erheblich. 

Anders als bei traditionellen Banken oder Brokern arbeitet knapp die Hälfte der 
Mitarbeiter der Trade Republic in der IT-Entwicklung. Alle Systeme werden in 
sicheren externen Hochleistungsrechenzentren in Deutschland  
betrieben. Diese Auslagerung reduziert die Kosten und ermöglicht gleichzeitig die 
bestmögliche Erreichbarkeit in allen Marktphasen. 

Broker erhalten üblicherweise eine Rückvergütung von ihren Handelspartnern. Die 
Trade Republic Bank nutzt ihre Kosteneinsparungen in Kombination mit dieser 
Rückvergütung zum Vorteil der Kunden. 

Daraus entsteht ein disruptives Geschäftsmodell: der mobile und provisionsfreie 
Wertpapierhandel. Für die Abwicklung wird lediglich eine Fremdkostenpauschale 
von einem Euro pro Handelsgeschäft erhoben. 

 
REGULIERT UND BEAUFSICHTIGT IN DEUTSCHLAND 
Die Trade Republic hat eine deutsche Banklizenz als Wertpapierhandelsbank und 
wird von der Bundesbank und BaFin (Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht) beaufsichtigt. Hinzu kommt die Kooperation mit dem 
an der Börse Hamburg betriebenen elektronischen Handelssystem LS Exchange. Die 
Kursqualität für Aktien und ETFs wird börslich überwacht. Die Spreads sind an den 
Referenzmarkt XETRA, soweit dort handelbar, gebunden. Dies ermöglicht hohe 
Qualität und Transparenz für die Kunden. Die Datensicherheit der Kunden hat für die 
Trade Republic hohe Priorität, sämtliche Daten werden mithilfe moderner 
Verschlüsselungstechnologie geschützt. Kundendaten werden nicht anderweitig 
kommerziell genutzt. 

 

ERFOLGREICHER GESCHÄFTSAUSBAU IN EUROPA  
Die Trade Republic war von Beginn an ein europäisches Projekt und so ist nach dem 
erfolgreichen Start in Deutschland die Ausweitung des Angebots auf weitere 
europäische Märkte der konsequente nächste Schritt. Mit dem Markteintritt in 
Österreich Anfang 2020 legte der Neo-Broker den Grundstein seiner internationalen 
Expansion, die nun weiter vorangetrieben wird. Mit ihren Investoren hat die  
Trade Republic dafür starke Partner an ihrer Seite. 
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PARTNER 
DEUTSCHLANDS GRÖSSTER WERTPAPIERABWICKLER 
Für die Abwicklung der Wertpapiergeschäfte setzt die Trade Republic auf die HSBC 
Transaction Services, den nach Anzahl der Transaktionen größten 
Wertpapierabwickler Deutschlands und eine 100-prozentige Tochter von HSBC 
Deutschland. Sie bietet auch bei der Durchführung von komplexen Transaktionen 
höchste Qualität und Effizienz. Egal ob Freistellungsaufträge, Dividendenzahlungen 
oder Hauptversammlungseinladungen – die Kunden profitieren von einem 
zuverlässigen und umfassenden Service auf höchstem Niveau. In Deutschland wird 
zudem noch die Abführung der Steuern aus Wertpapiergeschäften und 
Jahresteuerbescheinigung angeboten.   Zudem ist die HSBC Deutschland der Partner 
für Derivate. 
 

 

DER WELTWEIT GRÖSSTE VERMÖGENSVERWALTER 
Das Angebot von ETF-Sparplänen realisiert die Trade Republic gemeinsam mit dem 
globalen Vermögensverwalter BlackRock als strategischem Partner. Die Trade 
Republic bietet individuell gestaltbare ETF-Sparpläne auf Basis von mehr als 300 
ETFs von iShares by BlackRock an. Der weltweit größte Vermögensverwalter 
BlackRock begleitet seit rund 30 Jahren Menschen auf der ganzen Welt beim Sparen 
und beim Vermögensaufbau. In Deutschland, wo das Unternehmen seit 25 Jahren 
verankert ist, gilt es als Vorreiter für ETFs.  

 
EFFIZIENTE, SICHERE KUNDENGELDER-VERWAHRUNG 
Die Trade Republic verwahrt das Geld ihrer Kunden bei der solarisBank, einer 
Banking-as-a-Service Plattform mit deutscher Vollbanklizenz. Sie ermöglicht die 
effiziente und sichere Verwahrung der Kundengelder – ohne Negativzinsen für die 
Kunden. Die solarisBank untersteht ebenfalls der Aufsicht durch die Bundesbank 
sowie der BaFin (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). 

 

EINER DER GRÖSSTEN DEUTSCHEN HANDELSPARTNER 
Der Handel der Aktien und ETFs in der Trade Republic erfolgt über das an der Börse 
Hamburg betriebene elektronische Handelssystem LS Exchange. Die Kursqualität 
wird börslich überwacht. Die Spreads sind an den Referenzmarkt XETRA, soweit dort 
handelbar, gebunden. Der Derivatehandel erfolgt außerbörslich direkt mit dem 
Emittenten HSBC. Die LS Exchange ermöglicht die Ausführung von Market- und 
Limit-Orders von 7:30 bis 23 Uhr, Derivate können von 8 bis 22 Uhr gehandelt 
werden. Damit sind die Handelszeiten fast doppelt so lang wie auf XETRA. 
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MANAGEMENT 
CHRISTIAN HECKER 
Gründer 
Christian Hecker leitet den Aufbau und die strategische Entwicklung der Trade 
Republic Bank. Er hat das FinTech gemeinsam mit Thomas Pischke und Marco 
Cancellieri 2015 gegründet, um provisionsfreien Wertpapierhandel für jeden auf das 
Handy zu bringen. 

Vor der Gründung der Trade Republic hatte Christian bereits mehrjährige Erfahrung 
im Banken- und Finanzbereich gesammelt. Er war im Investment Banking der Bank 
of America Merrill Lynch tätig und begleitete eine Vielzahl von Kapitalmarkt- 
transaktionen im Start-up- und Technologie-Sektor. 

Christian hält zwei Bachelorabschlüsse in Betriebswirtschaftslehre und Philosophie 
von der Ludwig-Maximilians-Universität München. 

 
THOMAS PISCHKE 
Gründer 
Thomas Pischke verantwortet die Entwicklung und Skalierung der modernen  
Infrastruktur der Trade Republic Bank. Zu seinem Aufgabenbereich gehört zudem, 
die hohen IT-Sicherheitsstandards sowie die reibungslose Zusammenarbeit mit den 
Kooperationspartnern zu gewährleisten. 

Mit den Prototypen der Trade Republic Technologie konnte Thomas mehrere 
Programmierwettbewerbe großer Banken gewinnen. Vor der Gründung der Trade 
Republic arbeitete er beim Münchner FinTech Payworks. 

Thomas hält einen Master in Physik mit Schwerpunkt Quantencomputing. Auch er 
hat an der Ludwig-Maximilians-Universität München studiert. 
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MARCO CANCELLIERI 
Gründer 
Marco Cancellieri ist für die Konzeption und die Weiterentwicklung der mobilen  
Applikationen verantwortlich. 

Er lernte Christian Hecker und Thomas Pischke Ende 2015 in München kennen und 
begann sofort am nächsten Tag, den ersten Prototypen der App zu entwickeln. 

Während seines Studiums der Medieninformatik in München hat Marco etliche App- 
Projekte in der Medien-, Automobil- und Logistikbranche geleitet, mit denen er eine 
Reihe großer Programmierwettbewerbe im In- und Ausland gewann. Er begeistert 
sich seit vielen Jahren für Reverse Engineering und die Entwicklung von Hard- und 
Software. 

 

INGO HILLEN 
Mitglied der Geschäftsführung 
Ingo Hillen ist seit mehr als 20 Jahren Geschäftsleiter der sino AG. Er gründete 1998 
Deutschlands ersten Broker für hochaktive Kunden und führte ihn 2004 an die Börse. 
Zudem ist Ingo Mitgründer und Mitglied des Aufsichtsrats der tick-TS AG, einem der 
führen- den deutschen Softwareanbieter für Finanzdienstleister. 

Ingo verstärkt das Team mit seiner langjährigen Erfahrung, die er in über 25 Jahren 
im Wertpapiergeschäft und beim Aufbau und der Leitung eines Finanzdienstleisters 
gewonnen hat. In der Anfangsphase ist Ingo Geschäftsführer der Trade Republic.  
Seit Einstieg der sino als Investor hat er maßgeblich zu der erfolgreichen 
Entwicklung des FinTechs beigetragen. 

 
 

KARSTEN MÜLLER 
Mitglied der Geschäftsführung 
Karsten Müller ist seit 2005 Justiziar der sino AG. Weitere Stationen waren die Lang 
& Schwarz Wertpapierhandel AG, wo er den Aufbau des Optionsschein- und 
Zertifikatehandels rechtlich begleitete, sowie die Kanzlei Schneider Rechtsanwälte 
mit Schwerpunkt im Börsen- und Bankenrecht, Wertpapierhandels- und  
Kapitalmarktrecht. 

Karsten ist in der Anfangsphase auch Geschäftsführer der Trade Republic und 
zuständig für den Bereich Recht. 



 

 

 
 
 
 

 
KONTAKT 

 
Trade Republic Bank GmbH 
Kastanienallee 32 
10435 Berlin 

 
Bettina Fries 
presse@traderepublic.com 
+49 30 5490 631 21 


